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Termlotto – Die Spielregeln

1. Jeder Spieler erhält einen Spielplan.
2. Die Aufgabenkarten werden verdeckt in die Mitte gelegt. 
3. Eine Aufgabenkarte wird aufgedeckt. Jeder Mitspieler sucht den passenden Term auf seinem eigenen Spielplan.
4. Wer den passenden Term entdeckt hat, klopft auf den Tisch.
5. Wer geklopft hat, erklärt den anderen, welcher Term und warum dieser der richtige ist. Die Mitspieler prüfen dies und schauen bei Problemen auf der Hilfekarte nach.
6. War die Zuordnung richtig, erhält der Spieler die Karte, wenn nicht, wird sie aus dem Spiel gelegt.
7. Sieger ist, wer am Ende die meisten Karten hat. 
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Aufgabenkarten*:
	Multipliziere die Summe aus 15 und einer Zahl mit 4.
	Multipliziere die Differenz aus 13 und 7 mit einer Zahl. 
	Multipliziere das Produkt von 5 und einer Zahl mit 8.

	Dividiere die Summe aus 4 und 5 durch eine Zahl.
	Dividiere eine Zahl durch die Differenz von 8 und 2.
	Dividiere das Produkt aus 5 und einer Zahl durch 4.

	Addiere zum Produkt aus 7 und einer Zahl 5.
	Addiere zur Summe aus 7 und einer Zahl 5.
	Addiere 7 zum Quotienten einer Zahl und 5.

	Subtrahiere von einer Zahl den Quotienten aus 18 und 3.
	Subtrahiere die Summe aus 18 und 3 von einer Zahl.
	Subtrahiere von 18 die Differenz aus einer Zahl und 3.
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Spielplan 1*
	(15 + x) • 4
	(13 – 7) • x
	(5 • x) • 8

	(4 + 5) : x
	x : (8 – 2)
	(5 • x) : 4

	(7 • x) + 5
	(7 + x) + 5
	(x : 5) + 7

	x – (18 : 3)
	x – (18 + 3)
	18 – (x – 3)



Spielplan 2*
	(15 + x) • 4
	(13 – 7) • x
	(5 • x) • 8

	(4 + 5) : x
	x : (8 – 2)
	(5 • x) : 4

	(7 • x) + 5
	(7 + x) + 5
	(x : 5) + 7

	x – (18 : 3)
	x – (18 + 3)
	18 – (x – 3)



Spielplan 3*
	(15 + x) • 4
	(13 – 7) • x
	(5 • x) • 8

	(4 + 5) : x
	x : (8 – 2)
	(5 • x) : 4

	(7 • x) + 5
	(7 + x) + 5
	(x : 5) + 7

	x – (18 : 3)
	x – (18 + 3)
	18 – (x – 3)




	schwierige Version des Termlottos

	Multipliziere die Summe aus 15 und einer Zahl mit 4.
	(15 + x) • 4

	Dividiere die Summe aus 4 und 5 durch eine Zahl.
	(4 + 5) : x

	Addiere zum Produkt aus 7 und einer Zahl 5.
	(7 • x) + 5

	Subtrahiere von einer Zahl den Quotienten aus 18 und 3.
	x – (18 : 3)

	Multipliziere die Differenz aus 13 und 7 mit einer Zahl. 
	(13 – 7) • x

	Dividiere eine Zahl durch die Differenz von 8 und 2.
	x : (8 – 2) 

	Addiere zur Summe aus 7 und einer Zahl 5.
	(7 + x) + 5

	Subtrahiere die Summe aus 18 und 3 von einer Zahl.
	x – (18 + 3)

	Multipliziere das Produkt von 5 und einer Zahl mit 8.
	(5 • x) • 8

	Dividiere das Produkt aus 5 und einer Zahl durch 4.
	(5 • x) : 4

	Addiere 7 zum Quotienten einer Zahl und 5.
	(x : 5) + 7

	Subtrahiere von 18  die Differenz aus einer Zahl und 3.
	18 – (x – 3)










Aufgabenkarten:
	Katja kauft einen CD-Player zu x € und 3 CDs zu 19 €. Gesamtpreis?
	Tom kauft 3 CDs zu x € und einen CD-Player für 200 €.
	
Eine Lok ist 20 m lang, ein Waggon x m. 
Länge eines Zuges mit 3 Waggons?

	Ein PC mit Monitor kostet x €, der Monitor allein 200 €. Preis PC?
	Zoo: 2 € Eintritt, Gruppenführung 20 €. 
Preis für eine Gruppe mit x Personen?
	Eine Playstation kostet x €. Ein Spiel 25 €. Gesamtpreis?

	Eine Lok ist 20 m lang, ein Waggon 12 m. Länge eines Zuges mit x Waggons?
	Zoo: 2 € Eintritt, Gruppenführung x €. 
Preis für eine Gruppe mit 
10 Personen?
	Ein PC kostet 500 €, der Monitor x €. Gesamtpreis?

	Maria ist x Jahre alt. Ihr Vater ist doppelt so alt und 15 Jahre dazu. 
Alter des Vaters?
	Eine Wurst wiegt 200 g, es werden 10 Scheiben zu x g abgeschnitten. Restgewicht?
	Eine Wurst wiegt x g, es werden 10 Scheiben zu 5 g abgeschnitten. Restgewicht?




	Katja kauft einen CD-Player zu x € und 3 CDs zu 19 €. Gesamtpreis?
	Tom kauft 3 CDs zu x € und einen CD-Player für 200 €.
	
Eine Lok ist 20 m lang, ein Waggon x m. Länge eines Zuges mit 3 Waggons?

	Ein PC mit Monitor kostet x €, der Monitor allein 200 €. Preis PC?
	Zoo: 2 € Eintritt, Gruppenführung 20 €. 
Preis für eine Gruppe mit x Personen?
	Eine Playstation kostet x €. Ein Spiel 25 €. Gesamtpreis?

	Eine Lok ist 20 m lang, ein Waggon 12 m. Länge eines Zuges mit x Waggons?
	Zoo: 2 € Eintritt, Gruppenführung x €. 
Preis für eine Gruppe mit 
10 Personen?
	Ein PC kostet 500 €, der Monitor x €. Gesamtpreis?

	Maria ist x Jahre alt. Ihr Vater ist doppelt so alt und 15 Jahre dazu. 
Alter des Vaters?
	Eine Wurst wiegt 200 g, es werden 10 Scheiben zu x g abgeschnitten. Restgewicht?
	Eine Wurst wiegt x g, es werden 10 Scheiben zu 5 g abgeschnitten. Restgewicht?






Spielplan 1
	x + 57
	3 • x + 200
	20 + 3 • x

	x – 200
	2 • x + 20
	x + 25

	20 + 12 • x
	20 + x
	500 + x

	2 • x + 15
	200 – 10 • x
	x – 50



Spielplan 2
	3 • x + 200
	20 + 12 • x
	x + 25

	20 + x
	x + 57
	200 – 10 • x

	2 • x + 20
	500 + x
	20 + 3 • x

	x – 50
	x – 200
	2 • x + 15



Spielplan 3
	x + 57
	20 + 3 • x
	500 + x

	x – 50
	3 • x + 200
	x + 25

	20 + 12 • x
	2 • x + 20
	x – 200

	2 • x + 15
	20 + x
	200 – 10 • x



